
Eingliederung neuer Herdenmitglieder:
Verschiedene Integrationsmodelle

Vorstellung 
der LAG e.V.



     
Die unabhängige Anlaufstelle

für alle Fragen rund um die artgerechte 
Pferdehaltung

Die LAG e.V.

als Verein 1989 gegründet

Gemeinnützig anerkannt im Sinne des Tierschutz

Ehrenamtlich organisiert, rund 40 Inspekteure

Beratung von etwa 1000 Mitglieder und    
Zertifizierung von 600 Mitgliedsbetrieben

Offen auch für das benachbarte Ausland. 



Die LAG verleiht „Stall-Sterne“ …
... für Qualität in der Pferdehaltung !

Die LAG-Plakette

Haltungssystem

Weide u. Auslauf

Fütterung

Gesundheit

Bewegung

Außen-und    
Innenanlagen



Haltungssysteme: Einzelhaltung

Innenbox

keine LAG-Anerkennung  



Einzelhaltung

Box

Die LAG-Mindestbedingungen

Außenbox
plus Auslauf
plus frostfreie Tränke           

LAG-Anerkennung



Die LAG-Mindestbedingungen

Offenstall 
mit Türen

LAG-Anerkennung

Gruppenhaltung



Gruppenhaltung

Laufstall
                                      

LAG-Haltungssysteme

Getrennte 
Funktionsbereiche:

Ruheraum im Stall

Tränke und Futterplatz 
außen

LAG-Anerkennung



LAG-Haltungssysteme

Getrennte Funktionsbereiche = Laufstall

Ruhen
Fressen

Tränken



Wunschzustand: Großzügige Ausläufe, feste Einzäunung …

LAG-Haltungssysteme



... und Ruheräume mit mehreren Ausgängen und 
Raumteilern, ohne gefährliche Ecken und Kanten.

LAG-Haltungssysteme



Ruhige, gelassene Pferde… 

…auch in ungewöhnlichen 
Situationen.



Ruhige, gelassene Pferde …

… zu jeder Jahreszeit !!!



Integration

Vorgeschichte des neuen Pferdes?

Geschlecht und Alter und Rasse?

Wo steht es im Rang? Soziale Erfahrung?

Gemischtrassige Herde?

Gemischtgeschlechtliche oder Stuten-
bzw. Wallachherde?

Jahreszeit, zu der die Integration erfolgt?



Integration   nach Krüger, 2013

Methode A: Direkte Integration
„Alle-gegen-einen-Prinzip“

Methode B: Erst abgetrennt, dann Eingliederung.
    Mäßiges Stress- und Aggressionslevel

Methode C: Abgetrennt mit „Sozialhelfer“, dann 
gemeinsam in Gruppe.
Mit Integrationspferd weniger Auseinandersetzungen.

Stresslevel bei Integrationen vergleichsweise niedriger wie z.B. 
beim Verladen.



Integration   nach Krüger, 2013

Linearer Zusammenhang zwischen Platzangebot 
und Aggressionslevel:

Weniger als 130 m²/Pferd: häufige Interaktionen

130 bis 270 m²/ Pferd: weniger Interaktionen

Mehr als 310 m²/Pferd: keine weitere messbare    
    Verbesserung 



Integration im Winter

Gerade angekommen:
17-jährige Sportpferdestute aus Boxenhaltung



Integration

Eine kleine Heugabe lenkt ab und beruhigt die Gemüter.



Integration

Vorsichtige Kontaktaufnahme 



Integration

Der Herdenboss präsentiert sich! 



Integration

Anspannung auf beiden Seiten 



Integration

Riechkontakt: Sympathisch!



Integration

2. und 3. Tag: Allein mit dem Alphatier



Integration

4. Tag: Erstes Zusammentreffen mit den 
neuen Herdengenossen



Integration

Rossigkeit als Schutzfunktion!? 



Integration

Der Leitwallach sichert sich „seine“ Stute.



Integration

Auch hier der Chef als Schutzschild.



Die Integration ...

... ist abgeschlossen!



Integration im Sommer

Junger Araberwallach aus Herdenhaltung.



Integration

Ein Kumpel ist gleich gefunden.



Integration

Imponiergehabe



Integration

Mit „friedlichen“

Herdengenossen

im Stallbereich.



Integration

Schon am 3. Tag zusammen auf der Weide



Die Integration

...ist abgeschlossen!



Integration im Winter

10-jähriger Spanischer Wallach, Showpferd mit 
wechselvoller Geschichte, ranghoch. 



Integration



Integration



Integration



Integration



Integration



Integration



Die Integration …

…ist abgeschlossen!



Die Integration…

…ist abgeschlossen!



LAG e.V.

Schöne Aussicht und ein Blumenkasten vor dem Fenster?

Nein, dafür gibt es bei der LAG sicherlich keine 
Auszeichnung. 

Denn was zählt ist: Licht – Luft – Bewegung und ein 
„Mehrbettzimmer“!



LAG e.V.

Ihre Pferde bekommen keine nassen Füße?

Die LAG-Plakette als Auszeichnung für artgerechte 
Pferdehaltung

Gegen Schmuddelimage und Matschauslauf!!! 



„Die Leute sollten 
weniger Zeit damit 
verbringen, ihren Pferden 
etwas zuzuflüstern. Sie 
sollten es mal damit 
probieren, den Pferden 
zuzuhören.“
American Horse Magazine

Zum Nachlesen...



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

Die LAG bringt Pferde in Bewegung


